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04r 4r Soll
Die mißglückte Hibernia Verfſtaatlichung

Zwei gute Freunde der Staat und die rheiniſch
weſifäliſche Grohinduſtrie ſind ſich plötzlich in die Haare
eraten Auf der Generalverſammlung der Hibernia am

Freitag iſt ein offener Bruch zwiſchen beiden eingetretenDie Verſammlung hat unter ſtürmiſchen Szenen unter
Lärm und Proteſten die Verſtaatlichung abgelehnt und ein
Hagel von Vorwürfen iſt auf den Miniſter Möller hernieder
gegangen Mit Entrüſtung und Erbitterung gegen die
hinterliſtigen Umwege auf denen der Staat einen der groß
artigſten Jnduſtriezweige Deutſchlands unter ſeine Bot
mäßigkeit bringen will haben r Perſonen der
Kohleninduſtrie dem Staate den Krieg bis aufs Meſſer gegen
jedwede ähnliche Offerte angeſagt Der Vorſtand und
Aufſichtsrat ſollen ermächtigt ſein die Offerten ſolcher
Perſonen und Jnſtitute abzulehnen von welchen nach
ihrem Ermeſſen anzunehmen iſt daß von ihnen der Beſitz
der neuen Aktien benutzt werde um den Fortbeſtand
der Geſellſchaft zu gefährden So hat die Ver
ſammlung im Hinblick auf das Vorgehen der Dresdener
Bank beſchloſſen die unter der Hand für neunzehn
Millionen Aktien im Auftrage des Staates an
gekauft hat Das Mißtrauen das in dem geheimnis
und widerſpruchsvollen Vorgehen des Staates liegt
hat die Herrn Kirdorf Behrens Engel die bisher
den Fiskus liebend umwarben aufs tiefſte verletzt
Erſt hat die Regierung das Angebot des Geheimrat Kir
dorf unter günſtigen Bedingungen in das Syndikat
einzutreten abgelehnt jetzt will ſie den Eintritt in
das Syndikat unter ungünſtigen Bedingungen
erzwin gen Kirdorf hatte für ſolche Politik nur eineEdläring die Regierung kann es ableugnen ſo viel ſie

will ſie verfolgt doch nur den einen Zweck nämlich den
geſamten rheiniſche weſtfäliſchen Bergbau zu
verſtaatlichen Es waren ſchwarze volkswirtſchaftliche Ge
ſpenſter die der aufs höchſte erregte Vorſitzende der
Hibernia Behrens an die Wand malte Das große un
vergleichliche Lebens und Schaffensbild am Niederrhein
an der Ruhr Emſcher Lippe würde zum Nachteil des
Staates und der Provinzen verkümmernl So ſteht die
Kohleninduſtrie dem Staat mit vollendetem Mißtrauen
gegenüber Nicht minder tief aber geht auch das Mißtrauen
des Staates Sein geſamtes Vorgehen iſt diktiert von der
P daß die Kohlen und Eiſeninduſtrie Rheinland

eſtfalens unaufhaltſam dem Truſt entgegentreibt Die
Herren Kirdorf und Behrens wiſſen zwar ihre Seele
rein von ſolch finſteren Anſchlägen die Regierung aber
glaubt ihnen nicht Und ſo wird der Kampf fortgeſetzt
werden wie man ſchon jetzt vorauſagen kann mit unver
minderter Zähigkeit auf beiden Seiten
Die eng e Entſcheidung iſt am Freitag noch nicht ge

fallen Die Verſtaatlichung iſt zwar abgelehnt aber
unter Proteſten deren Unhaltbarkeit kaum nachgewieſen
werden dürfte Man hatte namentlich auf ſeiten der Dres
dener Bank die Stimmung der Mehrheit richtig voraus
geſehen und nahm daher zu dem Ausweg ſeine Zuflucht
die Verſammlung beſchlußunfähig zu machen Die Dresdener
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Hibernia Aktien den Direktor Pölſchan in
nannt Dieſer Herr hielt ſich aber bei der Abſtimmung über das
Verſtagatlichungsangebot abſichtlich fern um dadurch die
Anzahl der vertretenen Aktien unter das Mindeſimaß von
zwei Drittel herabzudrücken Nun vertraten allerdings die
Gegenpartei und die Verwaltung den Standpunkt daß in
jedem Falle ob die gemeldeten Aktien durch die an
weſenden Direktoren der Dresdener Bank als ver
treten anzuſehen ſeien oder nicht dennoch Abſtimmung zu
erfolgen habe Natürkich regnete es Proteſte gegen dieſe
Auffaſſung und die Gültigkeit des ſchließlich gefaßten ab
lehnenden Beſchluſſes wird wie noch in der Verſammlung
ſelbſt mitgeteilt wurde erſt durch die nachfolgende gericht
liche Verhandlung feſtgeſtellt werden Es bleibt alſo
noch die Möglichkeit offen daß der ganze Beſchluß für un
gültig erklärt wird Freilich würde das doch kKur einen
Aufſchub für eine gewiſſe Zeit bedeuten in der ſich vermutlich
die Mehrheitsverhältniſſe der Parteien nicht weſentlich
ändern würden

Aber auch wenn es bei der Ablehnung bleibt wird ſich
der Fiskus dadurch nicht abſchrecken laſſen ſeine Pläne
Einfluß im Kohlenſyndikat gegen alle Truſtbeſtrebungen zu

gewinnen mit Hartnäckigkeit weiter zu verfolgen DieMehrheit der Aklionäre hat unpweiſelhaft die Offerte nicht

aus volkswirtſchaftlichen ſondern aus rein finanziellen Er
wägungen abgelehnt Der gebotene Preis war ihr zu niedrig
Man wies zahlenmäßig nach daß die tatſächliche Verzinſung
der Aktien im Durchſchnitt der letzten 10 Jahre um etwa
3 v g im Durchſchnitt der letzten 7 Jahre aber um etwa
4 v H höher geweſen iſt als der Staat die Werte einſchätzt
und dafür zahlen will Man hofft im ſtillen auf ein höheres
Angebot und dann wird man wohl ſchon eher mit ſich reden
laſſen Nun erklärt aber der Fiskus bereits eiligſt daß auf
ein ſolches höheres Angebot nicht zu rechnen iſt Erklärte er das
nicht ſo würde er nur eine neue überſtürzte Aufwärtsbewegung
auf dem Montanmarxkt heraufbeſchwören Man braucht
daher dieſe Verſicherung nicht gerade allzu ernſt zu nehmen
Durchaus ernſt aber dürfte es der Staat mit ſeiner Abſicht
meinen die ihm zu Händen der Dresdener Bank zur Ver
fügung ſtehenden 19 Millionen Aktien in ſeinen Beſitz zu
bringen und zu dieſem Zwecke mit einer Vorlage alsbald
an den Landtag ne
Herr v Rheinba
dieſes Beſitzes durch den Staat ſchon als einen ſehr
dankenswerten Erfolg betrachten weil ſie dem Staat eine
Handhabe verſchafft die Hiberniä vor dem Aufgehen
in irgend eine Kombination zu ſchützen

Gelingt es der Regierung auf dem Wege der Ver
ſtaatlichung nicht maßgebenden Einfluß in der rheiniſch
weſtfäliſchen Jnduſtrie zu gewinnen ſo hat ſie noch ein
anderes Geſchütz in Reſerve mit dem ſie ſchon ſeit langem
dem Kohlenſyndikat gedroht hat ein Syndikatsgeſetz Der
Abg v Zedlitz zeigt ſich in der Poſt ſehr geſprächig über
dieſe Beſtrebungen der Regierung und er dürfte recht haben
wenn er meint daß nicht nur die Regierung ſondern auch
der Reichstag einer Geſetzgebungsaktion gegen die Syndikate
ſehr geneigt ſein würden Wie ſolche Geſetzgebung die doch
prinzipiell die Gewerbefreiheit nicht gefährden darf ausſehen
würde liegt freilich heute noch im Dunkeln Die Vor
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Bank hatte zum Vertreter der in ihrem Beſitz befindlichen
und für die Verſammlung angemeldeten 18 Millionen

arbeiten liegen aber in der Syndikaksenquete bereits vor
und Kohle und Eiſen würden ſicherlich die erſten Artikel ſein

Fruilleton
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Bauerntöpferei
Von Oskar Wiener Prag

Die Töpferei iſt eine Erfindung des Bauernſtandes und
verdankt ihr Werden und Entſtehen den gefährlichen
Wanderzügen der Henuſchrecken den Raubanfällen der Feld
mäuſe und Ameiſen Die Früchte welcher Art immer
mußten vor jenem Ungeziefer geſchützt werden hierzu zeigte
ſich der getröcknete Lehm am und ſo legte der
Landmann in den Tagen grauer Vorzeit u Schutze ſeiner
Ernten Lehmgruben an baute ſpäter hohle Erdwände um
das Getreide und die anderen Feldfrüchte beſſer vor Feuch
tigkeit hüten zu können und endlich ließ er jene mächtigen
Iopfe entſtehen wie ſie jetzt noch als Vorratskammern in
lfrika vorkommen Als Trinkgefäße dienten die poröſen

Töpfe der älteſten Steinzeit nicht dazu konnten ſie erſt ver
wendet werden nachdem die Töpferei rn gemacht
hatte und das Brennen des Tones in Gebrauch gekommen
war Babylon ſcheint die Urheimat des Topfes zu ſein
gort wird auch die Drehſcheibe die älteſte ehrwürdigſte aller
aArbeitsmaſchinen zu allererſt geſurrt haben Dies Gerät
en man ſich zum Drehen der Tongegenſtände bedient
i im Wandel der Jahrtauſende in ſeiner Geſtalt faſt

e Aenderung erfahren es iſt ſich gleich geblieben bis in
Anſere Tage hinein und noch immer ſitzt der Töpfer
m der einfachen Scheibe tritt ſein Schwungrad und formt
mr bloßen Händen allerhand Krüge und Teller aus

aſſem Ton
da al darf uns nicht wunder nehmen daß zu einer Zeit
wird le k und auch argen Dinge göttlich verehrt
gat ſelbſt der Topf zu einem Gotte wird Jn Aegypten
doch 3 zwei ſolcher Topfgötter nämlich Ptah und Khnum
prun verden beide durch ſpätere Anſchauungen in ihrer ur

glichen Bedeutung verändert ſie werden zu Herren

Händen erinnert an den Lehmboden und ihr Kopfputz der
die Geſtalt eines Topfes hat Auch Oſiris die Herrin des
de galt den Aegyptern als eine Schutzheilige des

öpfergewerbes dies iſt ein Beweis für das hohe Anſehen
das die Gefäßkunſt und ihre Meiſter im Lande der Pyramiden
Feer Die Erben vrientaliſcher Kultur die alten

riechen lernen durch wandernde Kaufleute die Drehſcheibe
handhaben und ſie wird in den Händen dieſer Edelmenſchen
zu einer Zaubermaſchine So entſtehen Vaſen und Krüge
die anfangs auf rotem Grunde ſchwarze Figuren zeigen und
dann im Keramaikos zu Athen jene rotgezeichneten
Menſchen und Tiergeſtalten tragen die vom ſchwarz
glänzenden Hintergrunde in reiner Schönheit leuchten und
die höchſte Blüte aller künſtleriſchen Tonfabrikate für alle
Zeiten bilden An Stelle der griechiſchen Terrakottagefäße
treten die römiſchen Töpferwaren ſie ſind aus gelbem Ton
und tragen als Schmuck flache Reliefornamente Jm Mittel
alter erſtickt das Jntereſſe für prunkendes Metallgerät die
Liebe zum beſcheidenen und minder koſtbaren Tongeſchirr
und ſo wird die Töpferei ein ſchlichtes Keee arm an

en und begnügt ſich mit derben kunſtloſen Erzeugniſſen
rſt als Lucca della Robbia im fünfzehnten Jahrhundert

ſeine Terrakottaarbeiten mit weißer Zinnglaſur überzog und
blaue Farbe hinzufügte tritt die Kunſt hinzu Bald
danach noch in gotiſcher Zeit aber an ihrem Ausgang
verſuchten auch die deutſchen Töpfer ihren Oefen eine künſt
leriſche Geſtaltung in Farbe und Form zu geben und
leichzeitig e die italieniſche Majolika ein kurzes aber
lütenreiches Daſein Jhre bunte Art rief auch zu Deutſch

land in den Tagen da man ſechzehnhundert ſchrieb eine
künſtleriſche Gefäßtöpferei hervor Die braunen blumen
verzierten Krüge aus Kreußen bei Bayreuth und das
graublaue Steinzeug vom RNiederrhein kommen auf die Märkte
und die Stadt Delft und ganz Holland erwerben Ruhm
mit ihren weißen blaubemalten Faiencen Von da ab
beginnt auch die Geſ ichte der Bauerntöpferei

auerngeſchirr mu
ätten hevorgeganenikgee rkunft ſind

e Hirten und des Handels und nur der Nilmeſſer in ihren a
nerntöpfereien verſteht man

Wie es heißt würden
en und Herr Möller die Erwerbung
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die im Intereſſe des öffentlichen Wohles geſehlich vor
etwaigen Ausſchreitungen der Kartelle und Syndikate
geſchützt werden müßten Jn dem jetzt beginnenden Krie
zwiſchen der Regierung und der rheiniſchweſt
fäliſchen Jnduſtrie iſt alſo in Düſſeldorf erſt die
erſte Schlacht geſchlagen worden Die ſozialpolitiſchenTendenzen ſind heute ſozialpolitiſche

nd in der Regierung zu mächticals daß auf einen baldigen Friedensſchluß zu hoffe

wäre So erwünſcht für die Oeffentlichkeit ein
Einfluß der Regierung im Syndikat erſcheint ſo unklar ſind
heute noch die eigentlichen Abſichten der Regierung ſowohl
in bezug auf den Umfang der begbſichtigten Verſtaat
lichungen wie auf die Tendenzen die der Fiskus in Sachen
der Preisbildung verfolgt Die ſchlechten Erfahrungen an
der Saar ſtimmen die Begeiſterung für die Verſtaat
lichungen ſehr herab Ehe Herr Möller alſo ſeine Karten hier
nicht etwas weiter aufgedeckt hat wird man das Fiasko
ſeiner Pläne in Düſſeldorf nicht allzu tragiſch nehmen
können

Deutſches Reich
Hof und Perfonalngchrichten

Sonntag morgen unternahm das Kaiſerpagr einen Spazier
gang in der Umgebung des Neuen Palais Mittags begaben
ſich der Kaiſer und die Kaiſerin nach Berlin zu der Nagelung
und Weihe einer größeren Anzahl neuer Fahnen und
Standarten und der Weihe einiger älterer Fahnen im
Zenghauſe Vor dem Zeughauſe erwies die Leibkompagnie
des 1 Garde Regiments z an deren rechtem Flügel die
direkten Vorgeſetzten Auſſtellung genommen hatten die Honneurs
Mit dem Kaiſerpaar trafen ein der Kronprinz Prinz Eitel
Friedrich Prinz Heinrich Prinzeſſin Viklorig Luiſe ferner
Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold und Prinz Joachim
Albrecht Die neuen Fahnen lagen auf Tiſchen in der Ruhmes
halle bereit Jm Zeughaus hatten ſich verſammelt die direkten
Vorgeſetzten der in Frage kommenden Truppenteile bis zu den
Korpskommandenren das Hauptquartier und die Gefolge
der Reichskanzler die Generaloberſten von Hahnke und Graf
Schlieffen der Kriegsminiſter die Militärbevollmächtigten
und Truppenabordnungen Nach dex Nagelhung vollzog im
Lichthof Militäroberpfarrer Konſiſtorialrat Wölfing die
Weihe in Gegenwart des katholiſchen Feldpropſtes der Armee
Die Kapelle des Kaiſer Alexander Regiments führte die Muſik
aus die Leibbatterie des I Garde Feldartillerie Regiments
fenerte im Luſtgarten Salut Die geweihten Fahnen wurden
an die Spitze der Ehrenkompagnie gebracht die ſodann gefolgt
von der Leibbatterie einen Vorbeimarſch vor dem Kaiſer aus
führte wobei Prinz Eitel Friedrich eintrat Bei ſeiner Ankunft
ſowohl wie auf dem Wege zum königl Schloſſe wurde das
Kaiſerpaar von dem zahlreich verſammelten Publikum mit an
dauernden Hochrufen begrüßt Jm königl Schloſſe empfing
der Kaiſer den bisher in Wien akkreditiert geweſenen neuen

e n Gefſandten de Claparède Zurſstaſel waren anßer dem Prinzen Heinrich geladen
Zrinz und Prinzeſſin Max Ratibor und Geſandter Freiherr

von Rotenhau Nachmittags 3 Uhr kehrte das Kaiſerpaar nach
dem Neuen Palais zurück

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg
Strelitz ſind nach Bad Gaſtein abgereiſt

Während ein Teil der thüringiſchen Höfe durch den
Landesherrn oder Mitglieder des Herrſcherhauſes bei der Ein
weihung der Proteſtationskirche in Speyer ver

juſt nicht aus bäuerlichen Werk
en ſein ram e Erzeugniſſe die tat

t es nur ſelten Unter

treten ſein wird wird das bezüglich des Herzogtums Sachſen
Altenburg nicht der Fall ſein können da vorgerücktes Alter

die im Großbetrieb entſtanden ſind aber durch ihr buntes
Dekort und durch die derbe Art ihrer Linien den bäuer
lichen Geſchmack derart verrieten daß ſie in den Gehöften
und Landſchenken gerne Eingang fanden Der Haushalt
der Dörfler kannte Jahrhunderte lang nur die große
irdene Schüſſel die mittags auf den Tiſch geſetzt wurde
und aus der jeder nach Kräften zulangte Der Teller fand
nur langſam und widerwillig Aufnahme im ländlichen
Hausrat er ſchien dem Bauer ein unnützes Möbel und als
endlich ſo um 1650 die erſten Teller in der Dorfküche auf
tauchten da waren ſie zunächſt aus Holz geſchnitzt und
dann aus Zinn Glaubwürdige Geſchichtsſchreiber er
zählen daß ehe Schüſſeln und Teller allgemein bekannt
waren das Fleiſch auf flachen unter der Aſche gebackenen
Kuchen oder Broten zerſchnitten wurde Das Wort
Teller erklärt aber noch deutlicher die Entſtehung dieſes

weltverbreiteten Geräts es ſtammt aus dem italieniſchen
tagliere was zu deutſch ſoviel wie Hackbrett bedeutet

und iſt im 14 Jahrhundert bei uns aufgekommen Um
ein Beträchtliches jünger iſt die Kaffeekanne Sie hatte ihr
Vorbild im chineſiſchen Teegeſchirr wurde von Holland aus
verbreitet ſteht jedoch erſt ſeit einem Säkulum auf dem
Paradekaſten der Bauernhäuſer So hatte die ländliche
Keramik neben der großen Mittagsſchüſſel eigentlich an
fangs nur für die Trinkgefäße für den Bierkrug und die
r zu ſorgen und dies tat ſie auch mit Eifer
Daß die Formen der Töpfe Kannen Schüſſeln und Krüge

nur ſo aufs Geratewohl ſozuſagen ins Blaue hinein
entſtanden ſein ſollen iſt nicht gut anzunehmen Alle
Gefäße die beſtimmt ſind Flüſſigkeiten in ſich zu faſſen
haben von jeher runde Form gehabt und ſo iſt es heute
noch Man könnte glauben die Töpferſcheibe ſei die Urſa
und ſie müſſe der Natur ihrer Technik nach runde Gefäße
ſchaffen Allein der Drehſcheibe gehen die mit der Hand
eformten Tontöpfe voran und auch dieſe ſind rund Die

iſt vielmehr nur erfunden weil dieſe Gefäße
rund ſein r um die Arbeit der Hand für die
Rundung zu erleichtern zu beſſern und vollkommener

i

en auch jene Tonwaren machen Der Grund daß alle Töpfe und Kannen a
Flaſchen und Vecher rund ſind liegt eben in der Zeche



und Rückſicht auf den Gefundheitszuſtand einer Beteiligung
owohl des regierenden Herzogs wie ſeines Bruders entgegenehe ühlend der Neffe des Herzogs zur Teillnahme an den

Uebungen des Oſlſeegeſchwaders kommandlert iſt

Politiſches
Die Times und der Daily Telegraph geben ſich wieder

dazu her von ihrem in Deutſchland oder in Rußland die Fäden
der Jntrigne ſpinnenden Korreſpondenten die traurige Volitik
der Verheßung zu treiben Die Times behaupten ſtandhaft
gegen beſſeres Wiſſen die britiſchen Schiffe wurden ſchlechter
von der freiwilligen den Kriegsflolte als die deutſchen be
handelt Das käme ſo fabnliert die Times von dem deutſch
ruſſiſchen Komplot und der Petersburger Korreſpondent des
Daily Telegraph weiß ſogar eine ganze Reihe von geheimnis
vollen Geſchſichten zu erzählen die vor dem Abſchluß des deutſch
arten andelsvertrages ſich zugetragen und eigentlich erſt zu
deſſen Abſchluß geführt haben ſollen Alle dieſe auſbeßzeriſchen
Mittellungen bernhen auf purer Erfindung Dle Times
wäre am eheſten in der Lage dazu wenn ſie nur wollte
zu erfahren und zu wiſſen daß ſowohl England wie Deutſchland

leichzeltig dieſelben beruhigenden Mitteilungen von der ruſſiſchenPiplenaſe über die zukünftige Behandlung der Handelsſchiffe
ngingen und daß auf Erſuchen Rußlands engliſche Kriegsſchiffeer Smokensk zu welcher die Entſchließung der zuſtändigen

ruſſiſchen Stelle noch nicht gelangen konnte well die Smolensk
bisher keinen Hafen anlief die Befehle der ruſſiſchen Regierung
übermitteln werden Die Mitteilungen des Daily Telegraph
find nun von A bis Z aus den Fingern geſogen Jnſouder
heit gilt dies von der Behauptung daß der deutſch ruſſiſche
Wuneeerg eine Geheim Klauſel enthalte und daß er auf

unſch des Kaiſers einen politiſch kommerziellen Charakter an
genommen habe Wie wir verfichern können ſchreibt dazu die
Natl Corr hat ſich der Kaifer niemals in die Handels

verträge oder deren Gang eingemiſcht ſondern dem Reichs
kanzler Grafen Bülow von Anfang bis Ende darin freie
Hand gelaſſen

Schippel hat nachgerade durch ſeine fortgeſetzten Ver
höhnungen der ſoziäldemokratiſchen Parteigrößen eine ſolche Er
bitterung in den Kreiſen der Genoſſen hervorgeruſen daß die
Gefahr des Hinausfliegens für ihn auf dem diesjährigen
Parteitage eine ungleich akutere geworden iſt als das bei
früheren ähnlichen Anläſſen der Fall war Es ſteht nach den
Ankündigungen in einer Reihe von ſozialdemokratiſchen Verſamm
lungen mit Sicherheit in Bremen ein Antrag auf Ausſchluß
Schippels aus der Partei zu erwarten Jn einer am 23 d M
abgehaltenen Parteiverſammlung des 12 ſächſiſchen Reichstags
wahlkreiſes zogen zwei Mitglieder der ſozialdemokratiſchen
Reichstagsfraktion Geyer und Grenz ganz energiſch
gegen Schippel vom Leder erſterer erklärte Wenn ein Partei
genoſſe wie Sechſppel jahrzehntelang gegen das Parteiprogramm
apponiere daß unſere Gegner die hellſte Freude daran haben
würde die Frage des Ausſchluſſes brennend dann
werde dieſe Maßregel zum Zwang für die Partei Der
Bremer Parteitag werde hierüber als letzte Jnſtanz
u entſcheiden haben und werde ſich nicht durch Phraſen betören
aſſen Grenz pflichtete ſeinem Reichstagskollegen Geyer bei
chippel habe ſchon längſt den Ausſchluß verwirkt

Die ſächſiſchen Genoſſen hat Schippel noch ganz beſonders
ereizt in einer ſeiner letzten Zuſchriften an den Vorwärtsd die gegen die Mehring Klique die ſchon früher ſeinen
usſchluß forderte ſich richtende boshafte Anſpielnung Einen

Parteigenoſſen der doch nicht von heute und geſtern iſt hinaus
zuſchmeißen in der Tat das wäre nicht mehr bloß
Dresden Das wäre der Sonnenſtein noch ein gut
Stück über Dresden hinaus Auf dem Sonnenſtein bei
Dresden befindet ſich nämlich die ſächſiſche Provinzial
Jrrenanſtalt

Volkswirtſchaftliches
Gelegentlich ſeines Beſuches in Breslau erwiderte Miniſter

Möller der D Tgsztg zufolge auf die Frage eines Herrn
aus der Grafſchaft Glatz ob es nicht möglich wäre daß die
eder eine Haudelskammer bekommen könne er ſei ein
le ind aller kleinen Handelskammern Mit ſolchenKammern die nicht in der Lage ſeien ſich einen gut unterrichteten

und juriſtiſch geſchulten Sekretär oder Syndikus zu halten habe
er üble Erfahrungen gemacht Es kämen da oft Schrift
ftücke im Miniſterium an mit denen ſich beim beſten Willen
nichts anfangen ließe Wenn die Graſſchaft eine Handelskammer
haben wolle könne er ihr nur den Rat geben ſich als Selktion
der Schweidnitzer Handelskammer zu organiſieren

Wiederum bat eine agrariſche Prophezeiung kläg
liches Fiasko gemacht Am 1 September beſteht das auf Grund
der Brüſſeler Konvention zur Beſeitigung der Zucker
ausfuhrprämien erlaſſene Geſetz ein Jahr in Kraft Die
Agrarier haben damals vor dem Zuſtandekommen des Geſetzes
eine ſchwere Schädigung der deutſchen Zuckerinduſtrie prophezeit
Und was iſt in Wirklichkeit die Folge des Geſetzes geweſen

Der Verbrauch an Zucker und dementſprechend die Verwert
barkeit der Erzeugniſſe unſeres deutſchen Rübenbaues iſt nicht

mäßigkeit das Korn macht den Sack von ſelber rund
alles Flüſſige ſammelt ſich im Runden Die Fügſamkeit
des Tones ſeine Schmiegſamkeit und Biegſamkeit die allen
Befehlen der formenden Hand gehorcht ferner ſeine Er
härtung an der Sonne und noch mehr im Feuer dieſe
Eigenſchaften ſind es welche die Grundformen ſämtlicher
Gefäße zu allererſt im Tone aufleben ließen An dieſen
Urformen haben nun Jahrtauſende weitergearbeitet und
haben ſie dennoch beſtehen laſſen müſſen Nur der
Zierat der äußere Schmuck hat im Wechſelſpiel der Zeiten
eine Fülle von Wandlungen erfahren in ſeinen Konturen
und Farben ſpiegelt ſich das Empfinden und der Schön
heitsſinn ganzer Völker oder auch gewiſſer Geſellſchafts
klaſſen Dies kann man in den Muſeen beiſpielsweiſe an
der Bauerntöpferei beobachten die den kernigen naiven Sinn
die unverdorbene Farbenfreude die biedere ehrliche Art des
Bauernſtandes wiedergibt
Die Dekoration dieſer ländlichen Töpferwaren zeigt in
ihrem bildlichen Schmuck zuvörderſt Blumen natürlich
Bauernblumen wie ſolche in den Gärtchen der Dörfer ſeit
Großvaters Tagen gezogen werden Dann ſieht man auf
Taſſen und Tellern viel rote Herzen mit allerhand Namens

den und manchem verliebten Spruch Auch ſchön gereimte
atſchläge malt irgend ein dichtender Töpfergeſelle auf den

Deckel eines Bierſeidels wie dieſer hier Wer Gott und
ein zhübſch Mädchen liebt und beides wie er ſoll der lebt
auf Erden recht vergnügt und s c ihm ewig wohl
oder Auf füllt das Glas ihr Lieben Und trinkt das
kühle Bier Sel s 3202 ſei s 7 und ſei s auch 320
Geiſtreich ſind jene Sprüche nicht aber gut gemeint und
das iſt die Hauptſache Seltener als Blumen und Kern
ſprüche brennende Herzen und Turteltauben ſind menſch

liche Geſtalten auf dem Bauerngeſchirr zu treffen Dieſe
iguren werden dann z gezeichnet und unbeholfen in

arbigen Flüſſen mit dem Gänſekiel aufgetragen
Das berühmteſte deutſche Bauerngeſchirr dem die Sammler

alter Sachen wie einem ſeltenen Wilde auf der Spur ſind
das Bunzlauer Gut Sein bedeutendſter Meiſter hieß

eorg Altmann und lebte zurzeit Friedrichs des

zurückgegangen im Gegenteil nach Herabſetzung der Steuer iſt
eine erhebliche Zunahme des Bedarfs an Zucker in
mittleren und beſonders auch in den kleinen deutſchen Haus
haltungen zu verzeichnen Mehr als je hat unter der veränderten
Geſetzgebung der Zucker in Deutſchland den Charakter eines
Volksnahrungsmittels angenommen Der Zuwachs iſt ſo ſtark
daß der inländiſche Verbrauch die Ansfuhr über
ſte igt und dieſes Verhältnis verſpricht dauernd zu werden

So iſt wörtlich in einem ſtramm agrariſchen einem politiſchen
Wortführer des Bundes der Landwirte naheſtehenden Organ zu
leſen das ſeine frühere irrige Annahme jetzt ſelbſt mit den Worten
preisgibt Ein unbefangener Rückblick ergibt daß die vor

ahresfriſt penne eäußerten Beſorg niſſe über ſchädliche
olgen der neuen Beſtimmungen für die Jntereſſen der heimiſchen

Zuckerinduſtrie unbegründet waren wie dies damals von
den Vertretern der Regierungsvorlage vorausgeſagt wurde

Geſtern iſt in Magdeburg der DeutſcheJnnungg
und andwerkertag zuſammengetreten zwecks Beratung
einer Zuſammenfaſſung aller ſogenannten Mittelſtandsver
einigungen zu einer politiſchen Mittelſtandspartei
Jm Lager der reaktionären politiſchen Parteien die durch die
Abſplitterung ihrer zünftleriſchen Elemente aus den Handwerker
kreiſen zum Teil ſtarke Einbuße an ihrer politiſchen Gefolgſchaft
erleiden würden ſieht man den Magdeburger Beſchlüſſen be

noch am wenigſten würde durch die Gründung einer politiſchen
Mittelſtandspartei der Beſtand des Zentrums gefährdet werden
das ja in Preußen bei allen geſetzgeberiſchen Taten der
gwlg an der Spitze marſchiert Die Herren Fuchs und

enoſſen werden ſchon dafür Sorge tragen daß ihre Zentrums
ſchäflein nicht aus den Hürden ausbrechen und ins Lager der
neuen Partei übergehen Gefährlicher könnte die Partei ſchon
für die Konſervativen werden deren feſteſte Beſtandteile
in den Städten gerade dieſe Elemente aus den Hand
werkerkreiſen bilden Geradezu eine Exiſtenzfrage würde
aber die Gründung einer politiſchen Mittelſtandspartei für die
verſchiedentlichen antiſemitiſchen Organiſationen bedeuten Die
beiden Hauptorgane der Reformpartei die Staatsb Ztg
und die Dresdener Deutſche Wacht das Organ des ami
ſemitiſchen Abg Zimmermann veröffentlichen in letzter Stunde
noch zwei längere Abhandlungen in denen ſie den Magdeburger
Jnnungs und Handwerkertag geradezu beſchwören die Gründung
zu unterlaſſen Man darf einigermaßen geſpannt ſein ob man
in Magdeburg dieſem Notſchrei Folge geben wird

Kirche und Schule

Die Köln Ztg macht zu der donnernden Philippika
des Herrn Schaedler auf dem Regensburger Katholikentag
gegen die Simultanſchulen folgende treffende Bemerkung

Wer nun noch nicht ſieht wohin die Reiſe mit dem Schulantrag
geht wer nicht erkennt daß dieſer nur die Geſchäfte des
Zentrums beſorgen will dem iſt nicht zu helfen Werden
die Herren Sattler und Hackenberg dieſe Mahnung des national
liberalen Blattes beherzigen und endlich einſehen weſſen
politiſche Geſchäfte ſie beſorgen wenn ſie hinter den Kuliſſen
immer noch ſelbſt ſogar bei den Lehrern für das Kompromiß
Stimmung zu machen ſuchen

Heer und Flotte
Den vielfach aufgetauchten Gerüchten gegenüber daß die

Manöver in Sachſen der anhaltenden Dürrewegen
verſchoben oder abgeſagt würden iſt die Chemnitzer
Allg Ztg auf Grund zuverläſſiger Dresdner Orientierung in
der Lage mitzuteilen daß eine derartige Abſicht nicht vorliegt
Ein Verſchieben ſei ſchon deshalb nicht möglich weil die
Manöver in dieſem Jahre an und für ſich ziemlich ſpät gelegt
ſeien und die Truppen den ſpäteſten Entlaſſungstermin der
Mannſchaften 39 September nicht überſchreiten dürfen Ein
Ausfall ſei bei der Wichtigkeit der Manöver in der zwei
jährigen Dienſtzeit im Jutereſſe der kriegsmäßigen Ausbildung
der Truppen nicht angängig Wo beſönderer Mangel an der
Waſſerverpflegung vorauszuſehen ſei würden Pioniere ſogen
abeſſyniſche Brunnen herſtellen oder es werde die Mit
führung von Waſſerwagen ins Anuge gefaßt werden
Dem Futtermangel werde die Lieferung aus Magazinen vor
beugen während ſonſt in häufigen Fällen der Fouragebedarf
durch Anforderung an die Gemeinden gedeckt zu werden pflege

S M S Vineta iſt am 26 Auguſt in Bahia ein
getroffen und geht am 30 Auguſt von dort nach Santos in
See Tiger iſt am 26 Auguſt in Tientſin eingetroffen und
an demſelben Tage von dort nach Shanhaikwan abgegangen
Luchs iſt am 26 Auguſt in Hankan am Yangtſe eingetroffen

und geht am 29 Auguſt von dort nach Chinkiang Zleten iſt
am 26 Auguſt in Leith eingetroffen und beabſichtigt am 28 Aug
wieder in See zu gehen

Verwaltung und Rechtspflege
Der Verband preußiſcher Gerichtsvollzieher

welcher am 19 20 und 21 d M in Berlin wie alljährlich tagte
hat unter anderem in Hinblick auf die geſetzliche Beſtimmung

greiflicherweiſe mit großer Unruhe entgegen Verhältnismäßig

daß bei Pfändung von Mobiliar c die Pfandzeichen
ſchufen jene braunen Kaffeekannen und Taſſen mit gelbem
Reliefdekor bisweilen auch mehrfarbig die oft durch s
preußiſche Wappen und durch die Jnitialien des alten Fritz
geſchmückt ſind Heute beherrſcht das Bunzlauer Gut den
ganzen deutſchen Oſten und auch Polen Jm Norden des
Reiches ſpielt Kellinghuſen als Töpferſtadt die gleiche Rolle
bis vor wenigen Jahren verſorgte es mit ſeinen bunten
Tonwaren nicht nur die Bauernhöfe der engeren Heimat
alſo Schleswigs und Holſteins ſondern die blumen und
fruchtbemalten Teller und Schüſſeln die in einem leuchtenden
Gelb prunkten und nebenbei auch die grüne braune und
violette Farbe liebten wanderten bis nach Hannover und
über die Grenze bis nach den däniſchen Provinzen Gegen
wärtig hat das engliſche Steingut und ähnliche deutſche
Fabrikate dem Bauerngeſchirr zu Kellinghuſen das Lebens
licht ausgeblaſen die Töpfer mußten ihre Drehſchreibe ver
laſſen einen anderen Beruf wählen oder in eine Fayence
fabrik eintreten ihr Handwerk nährte nicht mehr den Mann
Aehnlich ergeht es den Thüringer Töpfern und der
Schwarzwälder Bauernkeramik Auch die uralte Töpferſtadt
Lewin die im böhmiſchen Mittelgebirge liegt hat auf den
Ehrgeiz ſchönes Gut zu formen verzichten müſſen denn
die Zeiten ſind traurig und der Bauer kauft nur noch rohes
braunglaſiertes Tonzeug Und will er für ſeine Putzſtube
irgend etwas Beſſeres ſo fährt er zu Markt und kauft

modiſches Porzellan
Auch die Bauernkrüge beginnen auszuſterben in den

Dorſſchenken trinkt man längſt ſchon aus ſimplen Bier
ſeideln und ſelten noch gibt es abſeits von der Heerſtraße
alte Gaſthöfe die in ihrer Trinkſtube ſolch einen ehrwürdigen
Humpen der breitbäuchig auf dem Wandbrett ſteht als Er
innerung an feuchtfröhliche Zeiten aufbewahren Jm 16
und 17 Jahrhundert ehe Kaffee Tee und Schokolade in
Deutſchland eingeführt wurden gingen die Wellen des
Bieres und Weines außerordentlich hoch daher umgab man
den Krug er wurde damals Piſite genannt mit
ſorgender Liebe und ſchmückte ihn aufs reichlichſte Das
Berliner e e beſitzt einen e ausRaeren bei Eupen der führt eine Kneipe im BildeGrohßſen im biedern alten Bunzlau Er und ſeine Geſellen zechende Burſchen die um eine lange Tafel ſitzen und mit

ür jedermann erſichtlſch anzubringenüntn allen Gerichtsvollziehern zu ehipfehſen bitfr ger

ſtimmung in Zukunft genau zu beachten und die Pfandzelch r
nicht wie bisher üblich aus Rückſicht auf den Schuldner an ber
Rückſeite der Pfandſtücke ſondern auf die Vorderſefte
derſelben anzubringen Verletzung oder Entfernung der Pfand
zeichen durch den Schuldner c aber zur eigenen Sicherheit un
nachſichtlich zur Anzeige zu bringen Gerade in letzier Zeit
ſind viele Gerichtsvollzieher die die betr Beſtimmung außer
acht ließen regreßpflichtig gemacht worden ſich dagegen
durch Regreßverſicherung zu ſchützen iſt ihnen faſt nicht
mehr möglich da einerſeits die meiſten Verſicherungs Geſellſchaften Gerichtsvollzieher überhaupt nicht mehr aufnehmen die

andern aber die Aufnahme von unansführbaren Bedi naunabhängig machen gen
Verſammlungen und Kongreſſe

Der die geſamte deutſche chemiſche Jnduſtrie umfaſſende
Verein zur WahrungderJntereſſen derchemiſchen
a ter Vorſitzender Kommerzienat Dr J F Holtz Berln wird am 23 September d J
in Stettin ſeine diesjährige ordentliche Hauptverſammlung ab
halten für die eine ſehr umfangreiche Tagesordnung zur Er
ledigung vorliegt Abgeſehen von einer Reihe anderer bedent
amer Fragen wird der wichtigſte Beratungsgegenſtand die
Frage der Organiſation der Arbeitgeber der
chemiſchen Jnduſtrie zu einem Verbande zum
ſerte gegen unberechtigte Anforderungrn der Arbeitnehmer

en

wernehn

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Eine Meldung des Generals Sſacharow
General Sſacharow meldet dem Generalſtab unter dem

26 d M nach Petersburg Am 26 Auguſt rückte der
Feind auf der ganzen Front der Mandſchurei Armee vor Die
Japaner beſetzten am frühen Morgen auf ihrem linken
Flügel Gentſchjnaneſy weſtlich von der Eiſenbahn
15 Werſt nördlich von Haitſcheng ſowie Toluntſchiai und
Ganzuanpu nachdem ſie unſere Vorpoſten von dort verdrängt
hatten Gegen Mittag ſtellte der Feind auf dieſer Linie den
Vormarſch ein Gegen die Abteilungen unſerer Vorhut die ſich
vor dem linken Flügel der Stellung bei Anſchantſchan be
fanden vereinigte der Feind vor Tagesanbruch etwa 1 Di
viſionen und Artillerie Vor dieſer Streitmacht zogen ſich
unſere Vorhutabteilungen auf die Hauptſtellung zurück Der
Vormarſch des Gegners war hier nicht beſonders energiſch
Unſere Verluſte bei der Südfront betragen etwa 150 Mann
Jn ſüdöſtlicher Richtung begann um 5 Uhr früh eine
Kanonade Gegen ſechs Uhr früh begann auf der ganzen
Südoſtfront Gewehrfeuer und japaniſche Jnfanterie rückte
gegen den rechten Flügel unſerer Stellung vor hierbei
wurden gegen ſieben Uhr zwei japaniſche Bataillone zurück
geworfen Um 11 Uhr vormittags wurden 24 japauiſche Ge
ſchütze bei Tunſinpn acht Werſt ſüdweſtlich von Liandianſan
durch das Feuer unſerer Batterien zum Schweigen gebracht
Die Bedienungsmannſchaft und die Reiter liefen auseinander
Die Verſuche der Japaner die Geſchütze unter unſerem Feuer
wegzuſchaffen waren vergeblich Um 1 Uhr mittags beſchleunigte
der Feind den Vormarſch gegen Kofinzi ſechs Werſt weſtlich von
Liandianſan und man bemerkte bedeutende feindliche Sreitkräfte in

der Umgebung von Laodinton 14 Werſt ſüdweſtlich von
Liandianſan Alle Angriffe der Japaner wurden zurück
geſchlagen Unfere Truppen gingen zum Angriff über und
drängten die Japaner nach dem Tale des Nahigon zurück
Unſere Verluſte betragen etwa 300 Mann Jn öſtlicher
Richtung begannen die Japaner mit Tagesanbruch auf der
ganzen Front vorzurücken Auf unſerem rechten Flügel zogen
ſich unſere Truppen von den vorderſten Stellungen auf denen
wegen des Geländes die Aktion der Artillerie behindert wurde
auf die Hauptſtellung zurück Der Kampf im Oſten war ſchwer
Es kam zu Bajonettkämpfen, Unſere Verluſte betragen
gegen 1000 Mann Weitere Berichte über den Verlauf und die
Einzelheiten der Schlacht ſind noch nicht eingegangen Seit
dem Mittag regnet es in Liaujang und Umgebung recht ſtark
Die Flüſſe ſteigen

Sonſtige Meldungen
Die japaniſche Geſandtſchaft in London hat keine

Beſtätigung der Meldung des Evening Standard aus
ientſin über den Fall Port Arthurs

der Kellnerin ſcherzen Selbſt die Frau Wirtin und ihr
ſtrenges Regiment ſind nicht vergeſſen ſie kreidet nämlich
die geleerten Krüge an die Wand Dieſer Bauernhumpen
wurde im Schutt einer alten Töpferwerkſtatt gefunden und
ſtammt wie aus dem Muſterzeichen J das er trägt zu
verſtehen iſt von Jan Emens einem der hervorragendſten
Töpfer Raerens Ein zweiter Krug zeigt betrunkene
Bauern die von ihren Weibern tüchtig durchgeprügelt wer
den darunter aber ſteht Es mußte ſein

Auch andere Orte wetteiferten einſt mit Raeren Bierſeidel
und Pinten für trinkfeſte Bauern zu ſchaffen Da iſt Kreußen
bei Bayreuth mit ſeinen ſchönen Steinzeugkrügen und
Siegburg das ſtattliche Humpen in den Handel brachte
Aber die berühmteſten und prächtigſten Bauernkrüge gingen
doch nur aus den Steinzeugbäckereien und Töpferwerkſtätten
zu Raeren hervor Schade daß dieſe friſche ungezwungene
und naive Kunſt Platz machen mußte jener nüchternen
Dutzendware die jetzt alle Märkte überſchwemmt

Kunſt und wißenſchaft

h Henri Fantin Latour der berühmte franzöſiſche
Maler iſt 68 Jahre alt in ſeinem Landhauſe Buré im Depoarte
ment Orne geſtorben Fantin Latour war ein Schüler
Courbets Von ihm und Manet hat er mauches in ſeiner
Technik angenommen Namentlich ſeine Bildniſſe verraten den
Einfluß dieſer Meiſter Doch tönke er auch in ſeinen Porträts
ſchon das Grelle und Scharfe was in den Gemälden eines
Eourbet und Manet noch mit der Rücſſichtsloſigkeit eines kraſt
vollen Proteſtes wirkte ſtimmungsvoll ab noch mehr aber
milderte er das rein Maleriſche einer neuen Kunſt durch dichte
riſchen oder muſikaliſchen Gehalt in ſeinen duftigen mit Feen
Muſen Nymphen und Göttinnen belebten Gemälden und in er
Lithographien Hier verſpürt man eher den Einfluß älterer Meiſ
wie Prud hons und Correggios als den des kühnen PLeuererg
und Naturaliſten Courbet Fantin Latour neigte ſtark r
Muſikaliſchen und hat auch eine Reihe muſikaliſcher Brätter e
ſchaffen mit denen er Meiſtern wie Wagner Braut
Schumann Berlioz Huldigung für Berlioz hu nUeberhanpt herrſcht in ſeinen vornehmen Farbeuſtinmmnunse
das muſikaliſche Element vor ſo daß ſeine beſten Schöphngeg

ſich gleichermaßen auszeichnen durch maleriſche wie
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meldet das Reuterſche Bureau vom 27 d MisTokiocent General Okn habe geſtern begonnen Antſchanſchan
d Kuroki Anping anzugreifen

t Ans Ligujong meldet das Renlkerſche Birean Der Rückzug
r Ruſſen von Anſchantſchan am 27 vollzog ſich während

der Nacht in voller Ordnung der Kampf der am 26 morgens
Jegann wurde durch ein Vorvpoſtengefecht eingeleitet Das Feuer
danerte den ganzen Tag und die Nacht

Ans Liaujang wird berlſchtet Die Nacht zum 26 Auguſt ver
hrochten die Ruſſen und Japaner auf ihren Stellungen in einer
Entfernung bis zu 5 Werſt Jn der Morgendämmerung begann
der Angriff der Jopaner auf der ganzen Front Morgens um
j0 Uhr wär in Liaujang die Kanonade von Südoſten hörbar
ebenſo am Abend

Dem Petersburger Reglernngsboten wird aus Liaujang vom
26 d M gemeldet General Kuropatkin erhielt ein Tele
gramm des Kaiſers vom 24 Auguſt worin der Kaiſer mit
keillt daß er ſowie die Kaiſerin während der Taufe des Thron
ſolgers im Herzen an Armee und Flotte die Aufforderung
richteten Tanſpaten des Thronfolgers zu ſein Gott möge fährt
das Telegramm fort während des ganzen Lebens des Thron
folgers das geiſtige Band zwiſchen ihm und der Armee vom
Ehef bis zum Soldaten und Matroſen bewahren

Aus Mukden wird gemeldet Ein Sanitätszug mit 120 ver
wundeten Soldaten und 5 Offizieren kam am 25 d M durch
die Stadt und fuhr nach Norden weiter Nach Ausſagen der
Verwundeten wurde ſeit drei Tagen ohne Unterbrechung auf
dem öſtlichen und ſüdlichen Flügel gekämpft Abteilungen des
dritten ſibiriſchen Korps waren hauptſächlich in den Kampf ver
wickelt der bei Anping wo zwei japaniſche Batterien voll
ſtändig aufgerieben wurden ſehr erbittert war Die ruſſiſchen
Truppen auf der Südfront nahmen die Höhen bei Anſchantſchan

General Kuropatkin meldet dem Kaiſer Am 25 Auguſt
rückten die Japaner nur gegen die Truppen der früheren Oſt
abteilung vor Die Streitkräfte der Japaner betrugen dort
zwei Divlſionen Jnfanterie mit zahlreicher Artillerie Beide
Gegner verbrachten die Nacht in ihren Kampfesſtellungen
die drei bis fünf Werſt von einander entfernt waren Unſere
Verluſte betragen eiwa 100 Mann an Toten und Verwun
deten Die Nacht verlief abgeſehen von kleinen Scharmützeln
ruhig Am andern Tage begannen die Japaner mit Tages
anbruch auf der ganzen Front vorzurücken

Aus Waſhington meldet Reuters Bureau vom 28 Auguſtf
Der japa niſche Geſandte überreichte geſtern dem Staats
ſekretär eine Note Japans an die Mächte in der anus
eſprochen wird daß falls Rußland nicht die in Shanghaifegenden Schiffe entwaffne Japan ſich gezwungen

ſehen würde die nolwendigen Maßregeln zu ergreifen um ſeine
Jntereſſen zu wahren

Der im vorigen Monat von den Ruſſen beſchlagnahmte
deutſche Dampfer UArabia iſt am Sonntag von
Wladiwoſtok kommend in Shanghai eingetroffen

Wie Londoner Blätter melden wurde ein franzöſiſcher
Dampfexr der von Port Arthur kam von einem japaniſchen
Kriegsſchiff gekapert das Schiff wurde mit der Lodung nach
Saſebo gebracht

h

Amerikaniſche Einwandernngsſorgen
Die Einwandernng nach den Vereinigten Staaten hat trotz

aller ſcharfen Einwanderungsgeſetze in den legten Jahren nicht
abgenommen ſondern zugenommen 1902 und 1903
ſind je etwa 1 Million neuer Einwanderer nach den Ver
einigten Staaten gekommen Die Quantitüt der Einwau
derer macht indeſſen den nord amerikaniſchen Politikern keine be
ſondere Sorge denn das ungeheure Gebiet der Vereinigten
Staaten kann no ch immer Millionen von Menſchen aufnehmen
ohne übervölkert zu ſein Wohl aber ſehen die amerikaniſchen
Staatsmänner mit großer Beſorgnis wie die Qualität
ſtändig herabgeht Jn den achtziger Jahren des vorigen Jahr
hunderts ſtellten die g erma niſchen Länder einen ſehr weſent
lichen Prozentſatz der Einwanderer Jm Jahr 1882 war es
nahezu eine Viertelmillion Deutſcher die ſich eine neue
Heimat jenſeits des Ozeans gründeten in der erſten Hälfte der
neunziger Jahre waren es immerhin noch etwa 100,000
Auch andere germaniſche Länder wie Schweden
und Norwegen entſandten ſtarke Auswandererſtröme
Polen Ruſſen und ſonſtige Slaven ſpielten hingegen in jener
Zeit noch eine geringere Rolle

Jn den letzten Jahren hat ſich das Verhältnis vollſtändig um
gekehrt Jm Jahr 1902 kamen aus Deutſchland und den ſkan
dinaviſchen Ländern zuſammen genommen nur noch
über 80,000 Ein wanderer hingegen etwa 150,000 meiſt
Slaven und Magyaren aus Oeſte rreich Ungarn und

Jtalien das im Jahr 1903wanderung nach den V nabezu ein Vierter der Geſamtein
ereinigten Staaten gellefert hat Unzwenn auch die Jtaliener an Intelligenz in Kultur be den

Polen Slovaken ruſſiſchen Jnden ungariſchen Kleinbauern uſw
ſtehen ſo neigen ſie in überſeeiſchen Ländern bekanntlich dazu
Zentren anarchiſtiſcher Veſire ungen zu bilden

Ten Gegenſatz zwiſchen den germaniſchen Einwanderern
früherer Jahrzehnte und dem Gros der gegenwärtigen Einwan
derer ſtellt Wilhelm v Polenz in äußerſt treffender Weiſe
in dem letzten Werke das zu ſchoffen ihm vergönnt war Das
Land der Zukunft folgendermaßen feſt Während die Einwan

derer germaniſchen Urſprungs meiſt als Ackerbauer ins Land
gehen oder wenn ſie in den Städten bleiben doch ſchnell ein
Handwerk ergreifen haben dieſe unbrauchbaren Zuzügler ge
meint ſind die Tſchechen Polen ruſſiſchen Junden Süd
italiener uſw die Neigung in den großen Städten
hängen zu bleiben ſich in den Jnduſtriegebieten anzuhäufen
Aehnlich den Jren die von jeher die Großſtadt bevorzugten
ſetzten ſich auch Jtaltener Polen und Tſchechen inſtinktiv da feſt
wo Unruhen zu erwarten ſind

Polenz weiſt dann ferner noch auf ein anderes Bedenken hin
nämlich darauf daß gerade die niederen Raſſen und Klaſſen

ſt ä rker fortp flanzen als die früheren germaniſchen und
franzöſiſchen Einwanderer vor allem aber auch die
Yankees ſelbſt Es ſteht feſt daß die natürliche Bevölke
rungsvermehrung durch Geburten bei der herrſchenden nord
amerikaniſchen Raſſe eine geringe iſt Mehr als zweifelhaft hin
gegen iſt es ob es jemals gelingen wird die polniſchen
ruſſiſch jüdiſchen italieniſchen uſw Einwanderer ſo zu aſſi
milieren wie dies bei den deutſchen Einwanderern geglückt
iſt Geht es ſo fort wie es in den letzten Jahren gegangen
iſt ſo wird ſchließlich in den öſtlichen Staaten eine Bevölkerung
vorherrſchen mit der ſich kaum eine amerikaniſch nationale
Politik wird machen laſſen

Es ſind aber nicht nur die herrſchenden Klaſſen die zu dieſer
Einwanderung die Köpfe ſchütteln ſondern auch die amerika
niſchen Arbeiter zeigen ſich beunrnhigt Der eingeſeſſene
nordamerikaniſche Arbeiter iſt an eine gute Lebenshaltung
gewöhnt und muß deshalb auch einen hohen Arbeitslohn fordern
Die einwandernden Slovenen Süditaliener und ruſſiſchen Juden
aber haben es in der Heimat auch materiell ſo ſchlecht gehabt
daß ihnen ſchon ein glänzendes Einkommen dünkt womit der
nordamerikaniſche Arbeiter keineswegs zufrieden iſt Die Folge
alfo iſt Lohndrückerei und an dieſem Punkte hört auch bei dem

Sozialdemokraten das Gefühl der Brüderlich
eit auf
Vom deutſchen Standpunkte aus kann man dieſe Einwande

rungsmiſere in Nordamerika mit einer gewiſſen Schadenfreude

Yankee hat ihr ſehr wenig Dank gewußt Jetzt mögen die
Herrſchaften einmal am Kontraſte ſehen was der deutſche Ein
wanderer wert geweſen iſt
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Oeſterreich Nungarnu
Der Miniſterpräſident Dr v Koerber empfing in Krakau

am Sonnabend die Behörden verſchiedene Korporationen und
Deputationen Auf die Begrüßungsanſprache des Stadt
präſidenten erklärte er Krakau halte die koſtbare Tradition
hoch trotz der Mannigfaltigkeit der Bevölkerung den inneren
Frieden ſtets zu bewahren und arbeite emſig an der Erfüllung
der ihr durch ihre Lage an der Grenze dreier großer Staaten
zugefallenen hervorragenden Aunfgaben Die Regierung werde
ſie darin in vollem Umfange unterſtützen

Noch ein zweites ungariſches Bistum ſteht an dem Rande des
finanziellen Runins Der vor kurzem verſtorbene Erz
biſchof von Kalocſa Cſaſzka hat trotz ſeiner enormen Ein
künfte ganz bedeutende Schulden hinterlaſſen Wie dem Berl
Lok Anz aus Budapeſt gemeldet wird beſtanden die Einkünfte
des Kolocſger Erzbiſchofs in 120,000 Kronen jährlich ſowie in dem

n der erzbiſchöflichen Güter von zuſammen 92,000 Joch
Mit der Uebernahme dieſer Güter und der Jnventariſierung
der Hinterlaſſenſchaft wird im Laufe der nächſten Woche begonnen
werden Die Einrichtungen ſeiner Budapeſter Wohnung der
Kalocſaer Reſidenz und des Hajoſer Kaſtells des Erzbiſchofs
wurden bereits unmittelbar nach deſſen Ableben gerichtlich ver
ſteigert Wohl hinterließ der Erzbiſchof ein Teſtament das er
vor acht Jahren abfaßte doch ſind die Beſtimmungen zum größten
Teil bereits gegenſtandslos geworden da von dem Vermögen
über welches das Teſtament verſügt heute kaum noch etwas vor

107,000 aus Rußland darunter ſehr viele ruſſiſche Juden Einen
großen Teil der Auswanderer der letzten Zeit ſtellt auch

ſeeliſche Vorzüge zder engliſchen Ariſtofratie ſehr beliebt waren müſſen als
Meiſterwerke die zum Schönſten ihrer Art gehören hervor
gehoben werden Fantin Latours Gruppenbilder wie das große
Gemälde im Luxembourg Muſenm mit den trefflichen Büdniſſen
danets der malend vor der Staffelei ſitzt Aſtrucs

Scholderers Renoirs Zolas Maitres Bazilles
und Monets Der Verſtorbene gehörte zu der neben dem
Naturglismus herlanfenden Richtung der Phantaſiemaler der

ichter unter den Malern die neue Errungenſchaften ſchon in
freien von einer Jdee erſüllten Schöpfungen verwerten wie
bei uns etwas Ludwig von Hofmann Man darf ihn zu
den Neuromantikern zählen und einreihen in den Kreis der

arrièere Guſtav Moreau Aman Jean MénardFantin Latour war eng befreundet mit dem ihm innerlich ver
wandten engliſchen Maler James Whiſtler und gehörte im
Jahre 1883 zu den Bedentendſten im Salon der Zurück
gewieſenen Als Bildnismaler kann man ihn kennen Eerſſen in
der Verliner Nationalgalerie die das Porträt von des Knnſtlers
Gattin beſitzt als Meiſter der Lithographie im Dresdener Kupfer
ſtichkabinett das ſämtliche farbige Steindrucke Fantin Latours
erworben hat

2ebh Karl Berend Lorck Neſtor des deutſchen Buch
werbes begeht heute in ſeliener geiſtiger und körperlicherüſtigkeit ſeinen 90 Geburtstag n Kopenhagen geboren

edelle er nach Vollendung der akademiſchen Studlen frühzeitig
i Leipzig über um ſich dem Buchdruck und Vuchhandel zu

u und ſich auch als hervorragender Fachſchriftſteller zu be
m d Er war Mitbegründer der Zeitung für Buchhandel
u Bücherkunde der Annalen der Typographie und ſchrieb
deg das Handbuch der Buchdruckerkunſt Bei Begründung
so ereins deutſcher Buchdrucker ſtand er in erſter Reſhe Bis
de war er Sekretär des Centralvereins für das geſamte Buch
zuriige Jm genannten Jahre zog er ſich von den Geſchäften

V E
u ſo früh
ſeiner nur mühſam und kangſam ſchaffen
man Dramen irug er lange mit ſich herum
mag al auch gar nicht an ihre Ausarbeitnng
in ind r ueueſtes Stück

uber einrwärts o ſee r reet lachend hünzn

Nun

der Dichter des Rolla Ja

Unter ſeinen Porträts die namentlich bei

in Bonmot Aubers Alfred de Muſſet konnte
der raſche Strom ſeines ingendlichen Genlies ver

Die Pläne zu
und ging ſpät

was
fragte ihn ein Bekannter als er

O es geht ja damit
ſetzte

handen iſt und der geſammte Nachlaß lediglich im Meublement
ſeiner Wohnungen und einigen Bildern und Kunſtgegenſtänden

beſteht

50,000 K
ebenſo hoher bereits ſeit längerer Zeit fälliger Schulden ver
wendet werden
Güter betraute

za

man feſtſtellen können ob übwölliber war im Eine erhaupt noch etwas vorhanden iſt
wohlinformierten

Veſchlag belegen
Geſellſchaft ein Verſicherungsgeſchäft abgeſchloſſen und zwar
dermaßen daß er 210,000 Krouen mit der Verpflichtung behob
dieſen Betrag in jährlichen Raten zu tilgen doch blieben die
Ratenzahlungen bereits im zweiten
richtsminiſterium proteſtierte gegen dieſe Pſfändung und betraute
den Miniſterlalrat Emanuel Madach
biſchöflichen Einkünfte
gegebene Schuldenlaſt des Herrn heraus

eine in Paris entdeckte Spionage Affäre
Petit Pariſien ſagen jedoch es handle ſich darum daß der

japaniſche Militärattaché dem früheren Agenten Lajoux
l

e

Der Attaché ſtelle dies entſchieden in Abrede und von zu
rer Stelle werde die Angelegenheit nicht als ernſt be
rachtet

Jn den Kaſſen des Erzbiſchoſs fand man nahezu
ronen Bargeld doch muß dieſer Betrag zur Begleichung

Die mit der i der erzbiſchöflichen
Kommiſſion wird zunächſt die Wertverluſte der

Mobillen und Jmmobilien des Bistums ſeſiſtellen diebedeutenden Schiden begleichen und erſt dann die Jnvenktar

me und Verhandlung über die Hinterloſſenſchaft des Erz
Nachdem dies durchgeführt ſein wird wird

ne des Teſtaments verfügen kann Aus
Kreiſen wird gemeldet daß die Aufnahme der

interlaſſenſchaft mit einem Defizit enden wird Solange die
ermögensverhältniffe des Exzbistums nicht vollſtändig geregelt

ſind kann der erzbiſchöfliche Stuhl nicht beſetzt werden
Ueber die Pleite des Roſenauer Biſchofs Jvankovics

wird noch gemeldet daß die perſönlichen Schulden des Biſchoetwa 700,000 Kronen betragen e W
Kronen zur Tilgung der Schulden ausgegeben waren nahm das
Kultusminiſterium mit Beſtimmtheit an daß es gelungen ſef
die finanziellen Verhältniſſe des Bistums zu ordnen und die
Kirche vor weiteren moraliſchen und materiellen Schäden zu
bewahren
Zwifchenfall

denen die Mehrheit der neuen Einwanderer entſtammt ſich rer grgen n h e e rn n

Nachdem früher ſchon 400,000

Da entſtand im Neyember v z ein nnerwarteter
Die Lebensverſicherungsgeſellſchaft Greſham

ronen an und ließ die biſchöflichen Bezüge gerichtlich mit
Der Biſchof hatte nämlich mit der genannten

ahre aus Das Unter
mit der Reviſion der

Dabei ſtellte ſich dann die oben au

Frankreich
Aus wärtige Blätter krachten am Sonnabend Meldungen über

Matin und

für Lieferung von Mitteilungen über
Verteidigung von Jndochina gemacht haben ſoll

Nach einem Telegramm des Matin aus Marſeille ſoll
Miniſter Pelletan die Abſicht haben den beteiligten Schiff
n r eine Entſchädigungszahlung von täg

ch

dienſt wieder aufnehmen
500 Francs aufzuerlegen ſolange ſie nicht den Poſtdampfer

Jtalien
Nach einer Meldung der römiſchen Tribung wäre die Unter

bet rachten Die deutſche Einwanderung hat unendlich vier ichnung des i talieniſch öſterreichiſche ungariſchen
zum Proſperieren des ganzen Landes beigetragen aber der Aorleg vertrages in den erſten Tagen des September zu

RNußland

Durch Erlaß des Zaren ausgegeben zu Peterhof am
26 d Mts ſind die Stände Finnlands zu einer ordent
lichen Seſſion
zuſammenberufen
nächſte Landtag im Jahre 1907 zuſammentreten ſoll

auf den 6 Dez d J nach Helſingfors
Zugleich wurde Befehl gegeben daß der

Ein weiterer Erlaß des Zaren ſchreibt anläßlich der Geburt
des Großſürſten Thronſolgers Ale xei vor daß für die Kinder
verwundeter oder gefallener verdienter Militärs
aus dem kaiſerlichen Kabinett die erforderlichen Summen zur
Stiftung für je
Alexandra und des Kaiſers in Armee und Marinelehranſtalten
anzuweiſen
der ganzen kaiſerlichen
Millionen Rubel
Militärs vorzugsweiſe aber zur Kindererziehung derſelben au
zuweiſen

50 Stipendien im Namen der Kaiſerin
ſind Außerdem hat das Apanagenreſſort namens

Familie jährlich die Zinſen von zwei
zur Unterſtützung von genannter

Türkei
Der Patriarch Gregorian beſchwerte ſich im Yildiz Kiosk

daß ſich die Lage der Armenier in der letzten Zeit fehr
ſchwierig geſtalte
Provinzen die Bedrückungen
Konſtantinopel Verhaftungen ſtattfinden Die Zeitungsberichte
über die Lage in der Umgebung von Jpek ſind ſtark über
trieben
Sandſchak Drama kleine griechiſche Banden auf dem Seewege
eingetroffen welche in bulgariſchen Dörfern Gewalttätigkeiten
verüben

daß in den aſiatiſchenEr fügte hinzu
und daß auch infortdauern

Nach Angaben von bulgariſcher Seite ſind im

Das Ereignis der Wanderverſammlungen des
Deutſchen Photographen Vereins in Kaſſel iſt die
Verkündigung des Urteils des Preisgerichtes über die dar
gebotenen Leiſtungen Den kritſſchen überſchauenden Bericht
darüber erſtattete Pröfeſſor Dr Bruno Meyer in der feſſelnden
Form einer äſthetiſchen und techniſchen Würdigung des Dar
gebotenen durch Ausblicke und Vergleiche über die Ausſtellung
hinaus ein Bild vom gegenwärtigen Können oder Nichtkönnen
der Photogrophie erwerbend Ein Anrecht auf künſtleriſche
Weriung erwerbe man ſich nicht durch die Zugehörigkeit zu
einer Richtung wenn auch eine fortgeſetzte künſtleriſche Be
leidigung des Publikums einen Namen bekannt mache die
Leiſtung die künſtleriſche Begabung innerhalb der Richtung ent
ſcheide Der Ehrenypreis der Kaiſerin war zunächſt für die
beſten zwei Jlluſtratlonen zur Glocke beſtimmt die ein
geliefertkn Arbeiten beſtanden vor der Jury nicht Das glauben
wir gern Die Aufgabe fällt doch wohl auch aus den Rahmen
photographiſcher Tätigkeit herans Die Photographie hat anderes
itun als ſogenannte lebende Bilder über deren Wert und
erechtigung man durchaus nicht einig iſt in offen n

elwas anmaßenden Preisarbeiten feſtzuhalten D Der
Preis wurde dem Fachphotographen Rudolf Lichtenberg in
Osnahrück für ſeine Geſamtleiſtungen im Porträtfache zuerkaunt
Den Ehrenpreis der Stadt Kaſſel trug ſür Landſchaften Ernſt
Bingel in Hersfeld davon Eine longe Reihe Klberner und
bronzener Medaillen von Diplomen und lobenden Erwähnungen
die verteilt werden konnten werden weiter zu eifriger Selbſt
arbeit an ſich anſpornen Von den Amateuren wide mit der
höchſten Auszeichnung und einem beſonderen hiſtoriſchen Diplom
E Stephani Kaſſel bedecht Auch mehrere Fabriken photo
graphiſcher Artikel wurden prämiiert Lang war auch die
Liſte der Angeſtellten die wegen langjähriger treuer Dienſte
mit Auszeichnungen bedacht werden konnten ein gutes Zeichen
für das Einvernehmen zwiſchen Chef und Mitarbeitern Der
Ort der nächſten Wanderverſammlung ſteht noch nicht feſt

Eröffnung des Leipziger Ringtheaters
Mit dem Theater am Thomasring warum nicht

3 2 iſt geſtern ein neuer Motorkurzweg Ringtheater en r Lerein nati tzt den dere Je r e e plekhans neues Leben in die matt
und trübe dahinſtrömenden Finten des Leipziger Theater
weſens zu neue Haus in

einige a e Veränderungen
tiſche Aufgabene die Tiſche verſchwunden und im Balkon iſt das Foyer durch

Der Geſamteindruck des

für ernſte drama
geeignet gemacht worden aus dem Parkett

vom Zuſchauerraum abgetrennt worden
etwa 1600 Plätze faſſenden Hauſes iſt

ein außerordentlich vornehmer und entbehrt auch nicht jenen
intimen Reiz der für das Konverſationsſtück das bier in
erſter Linie gepflegt werden ſoll unentbehrlich iſt Die Er
öffuungsvorſtellung zeigte daß das Leipziger Publikum dem
neuen Unternehmen warme Sympathien entgegenbringt das
Hans war gqusverkauft und die Beifallsſtürme wollten nach jedemLa des vielſeitigen Programms kein Ende nehmen Nach dem

Vorſpiel auf dem Theater aus Goethes Fauſtbas die Stelle des Prologs vertrat wurde Jordans zterliches
Versluſiſpiel Durchs Ohr in flottem faſt allzu raſchem
Tempo geboten und damit die Grinnerung an den jüngſt
verſtorbenen Frankfurter Meiſter der Reimſchmiedekunſt
geweckt Dann folgte eine Uraufführung Reiter
Tod Drama in 1 Akt von Leo Lenz Pſeudonym
für den Regierungsbauführer J R Schwanzara in Dresden
und fand viel Beifall der fo weit die Aufführung in Frage
kam vollauf gerechtfertigt war die Bekanntſchaft mit dem
Stück ſelbſt war keine erfreuliche Reitertod deſſen Motiv
einem Roman von Skowronnek entnommen zu ſein ſcheint
iſt kaum mehr als eine ziemlich unbeholfen umgeorbeiteie Garten
igubenovelle Den Höhepunkt des Abends bildete Logik des
Herzens eine Plauderei franzöſiſcher Herkunft von K Holm
überſetzt voll Ein und Zweideutigkeiten aber auchvoll Eſprit Laune und liebenswürdig boshaſter Jronie

Die Wiedergabe ſämtlicher Stücke war außerordentlich
lobenswert Maria Eiſenhut Lotar Mehnert Artur
Eggeling und Ernſt Bornſtedt waren als die feſteſten
Siißen des Schauſpielhausenſembles des Erfolgs ſicher Von
den neugewonnenen Kräſten fiel namentlich Hilde Dittmar
durch graziöſes Spiel prächtiges Organ und geſchmackvolle
Toſletten angenehm auf Herr Direktor Anton Hartmann
der die Bürde der Regie auf ſich genommen haite konnte
ürmiſchem Verlangen foigend zahlloſe Male an der Rampe er
cheinen Hoffentlich bleibt ihm der Erfolg den er in künſtleriſcher

und materleller Hinſicht im Schauſpielhaus in raſtloſer Arbeit
ich erkämpſt hat auch in dem neuen Hauſe tren

Otto sSo0oun

eine Spiegelglaswand

die Zwiſchenakte hat er ſchon heimiſch warbringen Dasdie leichte und Klch teſte Muſe
r

iſt durch



Höhere Lehranstalt für
Maschinen u Riektrotechnik Hochbau

Von der Reise
zurück

Dr M Graefe a
Von der Reise

za
r P Grüneberg

Von der Reise
zurü el

Dr Sohomburg
Waſahgefäße

h Fill Zauder Gr Klausſtr 12 eMitolied des Rabattſparvereius

Zur 3 Klasse 211 Kgl Preuss hotterie
Tiehnng am 6 u 7 September hat noch
Kauflose in allen Viertel Abschnitten abzu

gehen Burcharckt

7

Kgl Latterie Binnehmer Halle 2 Leipzigerstr 56

Meine Wohnung befindet sich jetzt

Gr Steinstrasse 69 I u
Dr S E A Soecligmüller Nervenarzt a

Sauggas Moforen
Hriginal Be G e S S

et n
für Zerk 9

m

e ten g c
m e eZur Geſchichte der Stadt empfehlen wir

Wallenſtein und die Stadt Halle 1625 1627
Von Du Ovel

Enlwickelnngsgang der Stadt Halle vom Mittel
alter bis zur Gegenwart

Von Guſtav Hertzberg
Preis 1

Die hiſtoriſche Bedentung des Saulekales
Von Guſtav Herkberg

Preis 1

Die Zalliſchen Schöſfenbücher 266 1460
Bearbeitet von Dr Guſtav Hertel

Mit 10 vbotoliv e T T ungen 2 Bände
rei

Felchreibende Darſtellung der Bau u Kunſtdenkmüler
der Stadt Halle und des Saalkreiſes

Bearbeitet von Architekt Guſt Schönermark
Mit 32 Tafeln und ca 400 Abbildungen

Preis 1950Auch in 13 Lieferungen à 136 zu beziehen

Herd und Hraudſtellen aus vorgeſchichtlicher Zeit in
Giebichenſtein bei Halle vorgeſchichtlicher Segräbnis
platz bei Döllingen und vorgeſchichtliche Grabhügel

im Lohholze bei Schkölen
Von K v Vorries,

Mit 3 bunten Tafeln Preis 3
Otto Hencdlel Verlagsbuchhandlung

S ne mee e58 Möhlauer Braunkohlenwerſ 5
Alet Ges

M R UJ Salon u Indusirie rixoits I
Sür den Anzeigenteil veranl wortlich Ludwig Donges in Halle

Cafe on J
Wiener Café ersten Ranges

Man W netMorgen Dienstag nachm 4 Ubr

Ha H 0äZhder Kapelle des Füſilier Regiments General Feldmarſchall Graf
Blumenthal Magdeburgiſches Nr 36

Entree 35 Pfu einfchl Billettſteuer O Wiegert

Rabeninsoel
Ftablisse ment Karehcals

Dienstag den 30 Angnſt nachmittags 4 Uhr

Grosses Konzert
Abends großes Brillant Feuerwerk und benga
liſche Belenchtung des ganzen Etabliſſements

Es laden freundlichſt ein
B Fosoph B Knrzhalks
Rahbeninsel

Da Vartemokal Inselschlösschen
en bergerichtet Schöner Anfenthaltsort

Jeden Dienstag n Freitag uachmittags
Konzert naddem Abend Dnterhaltung

Gesehw KuhblIank

C Fara dieDienstag und Donnerstag
Jnſtrumental Qunartett und Liederabend

unter Mitwirkung des Opernſängers Herrn Aug Schoene

Grosse Ulrichstrasse 16

Die Wieder Erößnung der auf das ele
ganteste renovierten Lokalitäten findet amter

neuer Leitung am T September
nachmittags statt

I Freybergs Garten
HenteKeer Operetten Abend

Easthaus Königskru e 754 mm hoch e Braunlage
am Fuße der Achtermannshöhe 926 mm hoch

empfiehlt ſich zur Rachſaiſon bei ermäßigten Preiſen Sehr geeignet für
Nervöſe und Ruhebedürftige auch finden inunge Mädchen freundliche Auf
nahnre zur Erholnung
gefunden Kühen Jnh Otto Lüttieh

Hallesche Kochsechnule Poststr 21 I
Die Winter Kurse beginnen vaeh Feriensechluss am ſ Soptbr u 1 Januar

der Backkursus 6 Wochen vor Weilmachten
Menagen Ahbhok 1212 Vhr Mittagstisch im Hause UhrAnmeld vorher erb an d Vorsteh E Frost R Goering

Pfeifſfersches Institut zu Jona,
Die mit einem Pensionat verhundene Realschule deren Reife

zeugnis zum einjährigen Dienst berechtigt beginnt die Winterkurse am 11 OLtober 1904 Stete Aufsieht hervorragende Erfolge
Prospekte auf Wunsch durch den Direktor Prof Preirer

Hans Bier
5

in der heißen Jahreszeit leichtes erfriſchendes Getränk
empfiehlt a Flaſche G Pfg

Freybergs Brauerei

Anerkannt gute Küche und täglich friſche Milch von

Da Dasſof ſheſoft
Sef0rla

h 240 P Pfd Packet40 reist das ſeinste fabriet izt das feinste Fabrirat der Nienzeitein Se i
Halle Druck und Verkag von Otto Hendel

J 7

Walhalla Theater
Mittwoch den 31 Auguſt

Abſchied
des Humoriſten

OttoRohr

XDolly Theater

Abſchieds
Vorſtellungder r rzyg

Steidl

Sänger
u den 3Cafe Roland e

Nur noch 3 Tage
Konzerte der

Original Serbischen Kapelle
Großer Erfolg

An

brand Bestaurant Sedan

gegenüber dem Walhalla
theater

Zu meinem am Dienstag
den 360 August 7 Uhr abends
stattfindenden

Rebhuhn Dssen
erlaubt sich seine geehrten
Freunde und Gönner ganz er
gebenst einzuladen

FIenii a FI I 50O
PFotage à Ia reineein ganzes Rebhnuhn mit

WeinkrautSalat und Kompott
Fürst FPüekier

oder
Butter und Käàäse

Ausserdem sämtliche
Speifsen à la earte

Kein Weinzwang
Hochachtungsvoll

Fritz Schubert

Neu eröffnet
Prstes Wiener Restaurant

vorm Pschorr RräuAugenehmer Familien Anfenthalksort

Se nach Wienerbere Leipzigerſtr 36 I
Rödel sRestaur

Sophienſtr 17
Morgen Dienstag

Ssehlaehterfest

Kaisersäle
Dienstag den 30 August abends 8 Uhr

rraaenVortra
Die Leidenszustände

der Entwickelungs
Prauen und Wechsehjahre

Bedeutung einer arznei u operations
losen Behandlung Beantwortung doer
von den Zuhörern sehriftlich gestellten

Eintritt 30 Pfg resery Pl
Mitglieder der Naturheilvereine

Beitrag

Fragen
50 Pfg
zahlen 15 Pfg bezw 25 Pfgzu den önkosten

i ab altSlonot cher iph sellseh

Dienstag abends s Uhr Sinne
u Nebnug im Vereinslocgl Centra
Hotel Talamtſtr

Der Stadt und Vorortauflage z
heutigen Nummer legt ein Proſpe
Ruberoid Aliut Noodt

eyer G m v Berlin31 bei
M 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

2j
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